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Der Gemeinderat der Stadt Besigheim hat am 2. Juli 2019 folgende  
Beschlüsse gefasst: 
 
 
 
Schulentwicklungsplanung Besigheim; Friedrich-Schelling-Schule; Erweiterungsbau für 
eine 5 zügige Primarstufe 
 
1. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen von Architekt Dipl. Ing. (FH) Jochen Feyerabend 

zu den Umsetzungsvarianten, wie eine 5-zügige Primarstufe baulich am jetzigen Standort 
untergebracht werden kann, zur Kenntnis. 

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis zur Sitzung des Gemeinderats am 27.08.2019 In-

formationen über eine mögliche Mehrfachbeauftragung einzuholen. 
 
 
Filtersanierung im Freibad Besigheim 
 
1. Fa. Wassertechnik Wertheim, 97877 Wertheim wird beauftragt, die Badewassertechnik/ 

MSR Technik zum Angebotspreis von 685.739,62 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
2. Fa. Gronover Elektrotechnik Güglingen wird beauftragt, die Elektroinstallation zum Angebots-

preis von 109.211,23 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
3. Fa. Schmidt Besigheim-Ottmarsheim wird beauftragt, die Schlosserarbeiten zum Angebots-

preis von 70.763,35 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
4. Fa. Saur, 74382 Neckarwestheim wird beauftragt, die Heizungs-, Sanitärinstallation zum An-

gebotspreis von 235.801,95 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
5. Fa. Grebe, 74348 Lauffen wird beauftragt, die Gerüstbauarbeiten zum Angebotspreis von 

5.798,51 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
6. Fa. Serby, 74321 Bietigheim-Bissingen wird beauftragt, die Dachdeckerarbeiten/ Stahltra-

pezblech zum Angebotspreis von 15.825,93 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
7. Fa. Karl Köhler, 74354 Besigheim wird beauftragt, die Tiefbau- u. Entwässerungsarbeiten 

zum Preis von 75.481,53 €, inkl. 19% Mehrwertsteuer auszuführen. 
 
8. Die Umsetzung der Heizung in einen noch zu schaffenden Leichtbau, die isuf-Weiskirchen 

mit 160.000 € kalkuliert, wird ausgeführt. Isuf wird beauftragt, die dazu erforderlichen Wett-
bewerbe durchzuführen und dem Gemeinderat einen Vergabevorschlag vorzulegen. 

 
 
 
Interkommunale Tourismusgemeinschaft Bönnigheim, Besigheim, Bietigheim-Bissingen - 
Zwischenbericht über die gemeinsame Arbeit und über die Aktivitäten in Besigheim 
 
Der Rechenschaftsbericht über die gemeinsame Arbeit des 3B-Tourismusteams Bönnigheim, Be-
sigheim, Bietigheim-Bissingen und der Bericht über die touristischen Aktivitäten in Besigheim wer-
den zustimmend zur Kenntnis genommen.  
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Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindertageseinrichtungen für das Kindergartenjahr 
2019/2020 
 
1. Die Höhe des Elternbeitrags in den Kindertageseinrichtungen wird ausgehend vom Landes-

richtsatz gestaffelt nach dem Umfang der Betreuungszeit sowie nach der Anzahl der Kinder, 
die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die nicht nur vorübergehend im 
Haushalt des Beitragsschuldners leben. 

 
2. Werden Kinder unter 3 Jahren in Kindergartengruppen betreut, wird bis zu dem Monat, in 

dem das Kind 3 Jahre alt wird, ein Zuschlag von 100 % erhoben. 
 
3. Im Einzelnen gelten die Beitragssätze entsprechend der Anlage 1. 
 
4. Für Kinder unter 3 Jahren wird im Aufnahmemonat der Beitrag um 50 % ermäßigt, wenn in 

der Eingewöhnungsphase die Einrichtung nur stundenweise besucht werden kann. 
 
5. Für die Ferienbetreuung in den Kindergärten wird pro Betreuungstag ein Entgelt von 8 € er-

hoben.  
 
 
 
Einrichtung einer Kindergartengruppe auf dem Grundstück der Evangelischen Kirchenge-
meinde an der Schimmelfeldstraße 22 
 
1. Dem Bau eines Kindertagesstättengebäudes für eine Gruppe auf dem Grundstück an der 

Schimmelfeldstraße Nr. 22 wird zugestimmt. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Erstellung unter Fachfirmen für Fertigbauten anzufragen 

und dem Gemeinderat einen Vergabevorschlag vorzulegen, der einerseits die Miete über 24 
Monate beinhaltet und andererseits einen Kaufpreis mit einschließt. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, für den Bau eine Baugenehmigungsplanung zu fertigen und 

beim Landratsamt zur Genehmigung einzureichen. 
 
 
 
Baustellen Auepark, Enzsteg und Parkhaus 
 
Im Atelier von Matthias Gnatzy, aus einem nach Westen gerichteten Fenster, wird eine Kamera 
eingerichtet, die die Baustellen im Auepark über 24 Monate beobachtet. 
 
Den Ausgaben von insgesamt 7.380 € wird zugestimmt.  
 
 


